
Informationspflichten bei einer Erhebung von Daten bei Dritten nach Art. 14 DSGVO 

Name und Kontaktdaten 
des Verantwortlichen 

Verantwortlich für die Datenerhebung ist die 
Ökologisch-Demokratische Partei 
Pommergasse 1 
97070 Würzburg, 
E-Mail: info@oedp.de 
Telefon: +49 931 / 40486 0 

Kontaktdaten der 
Datenschutzbeauftragten 

Evelyn Farkas 
Pommergasse 1 
97070 Würzburg 
E-Mail: datenschutz@oedp.de 

Zwecke und 
Rechtsgrundlagen der 
Verarbeitung 

Zwecke der Verarbeitung: 
Ihre personenbezogenen Daten werden erhoben, um  
- Art. 5 (1) d) DSGVO einzuhalten. Personenbezogene Daten sollten sachlich 
richtig und erforderlichenfalls auf dem neuesten Stand sein. 
- Wahlwerbung zu betreiben 

Rechtsgrundlage der 
Verarbeitung 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der 
Kandidaten ist grundsätzlich Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
Ihre Daten werden auf Grundlage von § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes 
erhoben und verarbeitet.  

Kategorien 
personenbezogener Daten, 
die verarbeitet werden 

Folgende personenbezogene Daten werden verarbeitet: 
- Name, Vorname 
- Anschrift 
- E-Mail-Adresse 
- Alter (bei Erstwähler) 

Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern der 
personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 
Beschäftigte der ÖDP-Bundesgeschäftsstellen 
Beschäftigte der ÖDP-Gliederungen  
Zuständige ÖDP-Vorstände 
Versanddienstleister 

Übermittlung von 
personenbezogenen Daten 
an ein Drittland 

Wenn Sie unsere Social-Media-Kanäle (Facebook, Instagram, Twitter) besuchen, 
werden personenbezogene Daten u.a. in den USA übermittelt. Alternativ können 
Sie sich auf der ÖDP-Webseite über unsere Parteiarbeit informieren. 

Dauer der Speicherung der 
personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden nach der Erhebung bei dem Verantwortlichen so lange 
gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen 
für die jeweilige Aufgabenerfüllung erforderlich ist. 
 
Im Falle von Erstwähler werden Ihre personenbezogenen Daten spätestens ein 
Monat nach der Wahl gelöscht. 

Betroffenenrechte Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht 
Auskunft seitens des Verantwortlichen über die zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 
 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 
 
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 
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Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 
DSGVO). 
 
Sie haben nach § 50 Abs. 5 BMG das Recht, einer Übermittlung ihrer Daten an 
Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen zu 
widersprechen. Diesbezüglich müssen Sie Ihre Gemeinde kontaktieren. 

Widerrufsrecht bei 
Einwilligung 

Wenn Sie der Verarbeitung durch den Verantwortlichen durch eine 
entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung 
jederzeit für die Zukunft widerrufen. 

Quelle, aus der die 
personenbezogenen Daten 
stammen 

Die personenbezogenen Daten stammen aus folgenden Quellen: 
Deutsche Post AG 
Zimpel Pressbase 
Einwohnermeldeamt 

 


